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He is back – Johan Sjöstrand
steht wieder im MT-Kasten!
Erste Wettkampfpraxis nach 
seiner Verletzungspause
sammelte er bereits im
Flensburg-Spiel.





Der Auftaktmonat mit den ersten
fünf Saisonspielen für die MT in der
DKB Handball-Bundesliga ist bereits
absolviert. Die Ausbeute fiel mit 2:8
Punkten unerwartet mager aus. Der
Oktober hält nun die nächste Serie
von fünf Ligaspielen für die Nordhes-
sen bereit. Und damit die Chance, das
Defizit wettzumachen, bestenfalls so-
gar ins Plus zu drehen. Das Motto:
"Punkte sammeln, Boden gut ma-
chen!" Die erste Begegnung im er-
hofften “Goldenen Oktober” steigt
heute gegen Frisch Auf Göppingen. 

Es hätte zum jetzigen Zeitpunkt eigentlich
ganz anders sein sollen. Die vier Punkte
gegen die beiden Aufsteiger waren fest
eingeplant. Dann hätten die Nordhessen
mit dem errungenen Sieg gegen Gum-
mersbach jetzt schon sechs Zähler auf der
Habenseite und wären damit ganz klar im
Soll. Rechnen musste man hingegen mit
Niederlagen gegen die beiden heißesten
Titelkandidaten Rhein-Neckar Löwen und
SG Flensburg-Handewitt.

Göppingen kommt als amtierender
EHF-Cupsieger

Fakt ist, das Team von Trainer Michael
Roth (O-Ton: Wir haben keinen Puffer
mehr!) sieht sich tabellenmäßig in der De-
fensive, muss das Feld nun von hinten
aufrollen. Der Anfang soll heute gemacht
werden. Es kommt nach dem VfL Gum-

mersbach mit Frisch Auf Göppingen ein
weiterer Club mit großem Namen nach
Kassel. Von 50 Jahren Bundesligage-
schichte hat der Traditionsverein vom Ho-
henstaufen 36 mitgeprägt. Die Grün-
Weissen holten 2011 und 2012 den EHF-
Cup und sind nach dem erneuten Ge-
winn im Frühjahr der amtierend Titelträ-
ger in diesem europäischen Wettbewerb.

In der laufenden Bundesligasaison erging
es der Mannschaft von Trainer Robert An-
dersson nicht viel besser als der MT. Ne-
ben den Niederlagen gegen Hannover,
Kiel und zuletzt zuhause gegen Aufstei-
ger Erlangen wurde “nur” in Minden und
gegen Balingen doppelt gepunktet. Aktu-
elle Zwischenbilanz: 4:6 Punkte, Platz 12!
Das bedeutet drei Ränge vor der MT. Es
werden sich heute also zwei Kontrahen-
ten “gleicher Kragenweite” (Roth)  ge-
genüber stehen. Mit dabei ist übrigens
auch ein ehemaliger MT-Crack. Zwei-Me-

ter-Mann Jens Schöngarth wechselte zu
Saisonbeginn von Magdeburg nach Göp-
pingen. Das Trikot der Bartenwetzer trug
der Linkshänder von 2009 bis 2012.

Bis auf Langhans und Fahlgren alle an
Bord

Michael Roth hofft – außer auf Gabor
Langhans (Kniebeschwerden) und Patrik
Fahlgren (Bauchmuskelzerrung) – heute
auf alle anderen Schützlinge zurückgrei-
fen zu können. Zuletzt in Flensburg konn-
te sogar Johan Sjöstrand nach zweiein-
halbmonatiger Verletzungspause erstmals
wieder Wettkampfpraxis schnuppern.
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WILLKOMMEN ZUM HEIMSPIEL 
GEGEN FRISCH AUF GÖPPINGEN

Foto: H. Hartung

Auf dem besten Weg, an seine
alte Form anzuknüpfen: Kreisläu-
fer Marino Maric hat sich nach
überstandener Verletzung ein-
drucksvoll zurück gemeldet.

Foto: A. Käsler
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WILLKOMMEN ZUM HEIMSPIEL 
GEGEN FRISCH AUF GÖPPINGEN

“Auch wenn er noch nicht seine frühere
Form gezeigt hat, war es für ihn wichtig,
einfach wieder dabei zu sein. Ich denke,
er wird sich rasch steigern”, ist der MT-
Coach zuversichtlich. Bereits zuvor gegen
Gummersbach hatten mit Michael Allen-
dorf und Marino Maric zwei anderer Re-
konvaleszenten erfolgreiche Comebacks
gefeiert.

“Die zehntägige Wettkampfpause hat al-
len gut getan – auch Spielern wie Momir
Rnic und Felix Danner, die  beide ange-
schlagen aus dem Flensburg-Spiel ge-
kommen waren. Wir haben die Zeit zur

Regeneration und zur intensiven Vorbe-
reitung auf Göppingen genutzt. Nun hof-
fen wir gemeinsam mit unseren tollen
Fans auf die nächsten beiden Punkte”,
gibt sich Michael Roth vor dem wegwei-
senden Match optimistisch.

Keine Frage, um Boden gutzumachen, ist
schon am Samstag ein Sieg unabdingbar.
Dabei weiß der MT-Coach aber auch:

“Die Liga spielt derzeit verrückt, wie etwa
die überraschenden Niederlagen von
Wetzlar gegen den BHC, von Hannover
gegen Stuttgart oder von Göppingen ge-
gen Erlangen zeigen. Vielfach ist die Ta-
gesform entscheidend!”.

Bisherige Ligavergleiche: 
Göppingen führt!

22 Spiele, 10 Siege MT, 12 Siege Frisch
Auf Göppingen;
letze Saison: 20.04.16, Göppingen - MT
27:24; 11.11.2015, MT - Göppingen
31:21.

+ + + Letzte Meldung: Jaanimaa ist
spielberechtigt! + + +

Kurz vor Redaktionsschluss dieser Ausga-
be kam die positive Meldung aus Dort-
mund: Die HBL hat die sofortige Spielge-
nehmigung für MT-Neuzugang Dener
Jaanimaa (27) erteilt. Das heißt, der unter
der Woche blitzverpflichtete estnische
Nationalspieler ist für das heutige Kräfte-

messen der MT gegen Frisch Auf Göppin-
gen bereits einsetzbar!

Aufgrund der Tatsache, dass Gabor Lang-
hans, der vor Saisonbeginn vom TuS N-
Lübbecke gekommen war und verlet-
zungsbedingt (Patellasehnenprobleme
nach eigentlich ausgestandener OP) noch
auf unbestimmte Zeit ausfallen wird, wur-
de Ersatz auf Halbrechts notwendig. Dort
war Michael Müller – bis auf wenige Aus-
nahmen – seit Saisonbeginn auf sich al-
lein gestellt. “Die wechselweisen “Aushil-
fen” durch die Rechtshänder Timm
Schneider, Nenad Vuckovic oder Patrik

Fahlgren sind keine Dauerlösung auf die-
ser Position, wo unbedingt ein Linkshän-
der benötigt wird”, sagt MT-Vorstand
Axel Geerken. Möglich geworden war
der Blitztransfer von Dener Jaanimaa,
weil der THW Kiel dankenswerterweise
bereit war, dessen eigentlich noch bis
zum Saisonende laufenden Vertrag um-
gehend aufzulösen (siehe auch Artikel
auf Seiten 8 und 10). – B.K.
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ALTE LIEBE, FRISCH GEHÄKELT
MICHA, PHILIPP, TIMM UND JOHAN BEIM “HERBSTZAUBER”

Am 3. Oktober, dem
Tag der Deutschen
Einheit, 12-14 Uhr, sind
Michael und Philipp Müller, Timm
Schneider und Johan Sjöstrand in
der Kasseler Karlsaue beim
“Herbstzauber” am Stand von
“Alte Liebe” anzutreffen. Die MT-
Cracks haben dabei frisch gehä-
kelte MT-Mützen im Gepäck. 
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BLITZTRANSFER: DENER JAANIMAA IST DA!
DER ESTE SOLL MÜLLER AUF HALBRECHTS ENTLASTEN

Personelle Engpässe im Profi-Mann-
schaftssport erfordern mitunter
schnelles Handeln. Zumindest dann,
wenn sich plötzlich abzeichnet, dass
ein fest eingeplanter Spieler auf-
grund einer sich länger als gedacht
hinziehenden Verletzung auf unbe-
stimmte Zeit ausfallen wird. Genau
das ist bei der MT Melsungen nun
der Fall. So verpflichtete der nord-
hessische Handball-Erstligist kurz-
fristig Dener Jaanimaa vom THW
Kiel. Der estnische Nationalspieler
soll die Lücke im rechten Rückraum
hinter Michael Müller ausfüllen, die
durch den Ausfall von Gabor Lang-
hans entstanden ist.

“Den zeitlich überschaubaren Ausfall
eines Spielers kann man überbrücken,
indem vorhandene Spieler auf der be-
treffenden Position aushelfen. Das
haben wir in diesen ersten Wochen der
neuen Saison auch praktizier. Wenn Mi-
chael Müller eine Pause benötigte,
haben sich im rechten Rückraum notge-
drungen unsere Rechtshänder Timm
Schneider, Nenad Vuckovic oder auch

Patrik Fahlgren abgewechselt . Dies ist
aber keine längerfristige Lösung. Inso-
fern mussten wir jetzt reagieren und
sind sehr froh darüber, dass wir einen
gelernten Halbrechten wie Dener Jaani-
maa bekommen konnten”, erklärt Axel
Geerken die Hintergründe. Der MT-Vor-
stand weiter: “Es ist eine glückliche Fü-
gung, dass Jaanimaa kurzfristig beim
THW Kiel frei wurde. Denn gestandene
Linkshänder für den Rückraum sind be-
kanntlich sehr rar. In diesem Zusammen-
hang danken wir dem THW für dessen
Entgegenkommen und die kurzfristige
Freigabe”.

Linkshänder-Überangebot beim
THW 

Dener Jaanimaa kam von seiner estni-
schen Heimat Tallin 2011 über Schwe-
den nach Deutschland und spielte hier
zunächst für den EHV Aue. Schnell
machte er in der zweiten Liga als “Goal-
getter vom Dienst” die Vereine in der
ersten Liga auf sich aufmerksam. So
folgten als nächstes die Stationen ThSV
Eisenach und danach der HSV Ham-

burg. Das Engagement bei den Hansea-
ten endete jedoch schon nach der Hin-
serie, da der Verein bekanntlich den
wirtschaftlichen Rückzug aus der Liga
antreten musste. Als der THW Kiel Mitte
der vergangenen Saison verletzungsbe-
dingt arge Personalprobleme bekam,
holte ihn der zu dem Zeitpunkt noch
amtierende Deutsche Meister im Januar
diesen Jahres an die Förde. Dort hat sich
die personelle Lage nicht nur längst
wieder entspannt, sondern mit Christian
Zeitz, Marco Vujin und Steffen Wein-
hold gab es im rechten Rückraum zu-
letzt ein Überangebot. Sein Vertrag
beim THW, der eigentlich noch bis zum
30. Juni 2017 galt, wurde am Mittwoch
zugunsten der MT aufgelöst

Mehr als ein “Mann für alle Fälle”

Bei der MT erhält Dener Jaanimaa nun
sogar die Chance, mehr zu erreichen,
als nur die Rolle “Ein Mann für alle
Fälle” zu spielen. Der Este hat bei den
Nordhessen einen Kontrakt bis zum
30.06.2018 geschlossen. “So sind beide
Parteien auf der sicheren Seite, da wir –

Im Mai spielte er mit dem THW Kiel noch gegen die MT, seit heute trägt er selber das rotweisse Dress: Dener 
Jaanimaa’s Wurfvarianten sind mitunter schwer zu durchschauen. Zudem liebt er das Spiel “Mann gegen Mann”.

Großes Foto: Alibek Käsler, kleines Foto: THW Kiel
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BLITZTRANSFER: DENER JAANIMAA IST DA!
(FORTSETZUNG)

Stand heute –  nicht einschätzen kön-
nen, wann uns Gabor Langhans wieder
zur Verfügung steht”, so Axel Geerken.
Wenn alle Formalitäten des Wechsels er-
ledigt sind und der Verband dann um-
gehend die Freigabe erteilt - wovon
man bei der MT ausgeht – wird Deener
Jaanimaa bereits am Samstag zum weg-
weisenden Spiel gegen Frisch Auf Göp-
pingen im rotweissen Dress mit der
Nummer 24 in der Rothenbach-Halle
auflaufen.

Gabor Langhans fehlt noch auf 
unbestimmte Zeit

Fakt ist, dass Gabor Langhans, der zu
Saisonbeginn vom TuS N-Lübbecke zur
MT kam, und dort Michael Müller im
rechten Rückraum entlasten sollte, bis-
lang kein einziges Pflichtspiel für die
Nordhessen absolvieren konnte. Der
Grund: Nach einer eigentlich ausgestan-
denen Knieoperation in Lübbecke
machte ihm in der Saisonvorbereitung
mit der MT die Patellasehne zu schaf-
fen. Die Folge: Der Neuzugang musste
die Belastung extrem herunterschrau-
ben, begab sich zur weiteren physiothe-
rapeutischen Spezialbehandlung zu
Klaus Eder, bekannt als der  “Mann mit
den heilenden Händen” von der Deut-
schen Fußballnationalmannschaft. In-
zwischen ist Langhans wieder zurück in

Melsungen und absolviert erste hand-
ballspezifische Übungen. Wann der
Linkshänder jedoch wieder wettkampf-
fähig sein wird, ist derzeit nicht abzuse-
hen.

Kiels Geschäftsführer Thorsten Storm
sagte unterdenssen in einer vereinseige-
nen Meldung: "Dener Jaanimaa hat uns
um die Freigabe gebeten, da ihm in
Melsungen ein Vertrag über zwei Jahre

angeboten wurde und er dort durch
Verletzungssorgen viele Spielanteile be-
kommen werde. Dener ist ein Supertyp
und hat dem THW Kiel in einer ähnli-
chen Situation sehr geholfen. Dafür
danken wir ihm und haben daher sei-
nem Wunsch entsprochen, wechseln zu
dürfen. Wir wünschen Dener viel Glück
auf seinem weiteren Weg”. – B.K.

Kurzsteckbrief Dener Jaanimaa

Geburtsdatum: 09.08.1989
Geburtsort: Tallin (Estland)
Größe / Gewicht: 1,85 / 92 kg
Spielposition / Spielhand: Rückraum
rechts / links

Bisherige Vereine:
Siili PK (EST)
SK Reval-Sport/Kristiine (EST)
Chocolate Boys Tallin (EST)
2009 LIF Lindesberg (SWE)
2011 EHV Aue (GER; 2. Bundesliga)
2013 ThSV Eisenach (GER)
2015 HSV Hamburg (GER)
2016 THW Kiel (GER)
ab 01.10.2016 MT Melsungen (GER)

Bundesligastatistik:
46 Spiele, 158 Tore (Stand: 28.09.2016)
International:
70 Länderspiele Estland, 176 Tore
(Stand: 04.09.2016)

Foto: H. Hartung
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AUF EINEN BLICK
TEAMS UND AKTUELLE SPIELE

Datum            Uhrzeit         Heim                                        Gast                                         Halle

Die Bundesligaspiele vom 01. bis 12.10.2016 

 Pl.    Mannschaft                                   Spiele             +          ±           -                 Tore Tor-Diff.           Punk
  1    Füchse Berlin                                5  /  34             5          0          0              153 : 113               40              10 : 0 
   2    SG Flensburg-Handewitt               5 / 34             5          0          0            146  :  110               36              10 : 0 
   3    THW Kiel                                        6 / 34             5          0          1              175 : 139               36              10 : 2 
   4    Rhein-Neckar Löwen                     5 / 34             4          0          1              132 : 110               22               8 : 2 
   5    VfL Gummersbach                         5 / 34             4          0          1              149 : 130               19               8 : 2 
   6    HC Erlangen                                  5 / 34             3          0          2              133 : 136                -3               6 : 4 
   7    TSV Hannover-Burgdorf                5 / 34             3          0          2              125 : 134                -9               6 : 4 
   8    SC DHfK Leipzig                             5 / 34             2          1          2              131 : 123                 8               5 : 5 
   9    SC Magdeburg                              6 / 34             2          1          3              155 : 153                 2               5 : 7 
  10    TVB 1898 Stuttgart                        5 / 34             2          0          3              129 : 129                 0               4 : 6 
  11    TBV Lemgo                                    5 / 34             2          0          3              130 : 142              -12               4 : 6 
  12    FRISCH AUF! Göppingen               5 / 34             2          0          3              127 : 139              -12               4 : 6 
  13    HSG Wetzlar                                  6 / 34             2          0          4              144 : 151                -7               4 : 8 
  14    TSV GWD Minden                         5 / 34             1          1          3              124 : 151              -27               3 : 7 
  15    MT Melsungen                              5 / 34             1          0          4              128 : 141              -13               2 : 8 
  16    HSC 2000 Coburg                           5 / 34             1          0          4              124 : 147              -23               2 : 8 
  17    Bergischer HC                                5 / 34             1          0          4              112 : 141              -29               2 : 8 
  18    HBW Balingen-Weilstetten           6 / 34             0          1          5              133 : 161              -28              1 : 11

Bundesliga-Tabelle vom 29.09.16 … powered by

01.10.2016 19:00 Uhr HSC 2000 Coburg TVB 1898 Stuttgart HUK-Coburg Arena Coburg
01.10.2016 19:00 Uhr MT Melsungen FRISCH AUF! Göppingen Rothenbach Halle Kassel
01.10.2016 19:00 Uhr Bergischer HC TSV GWD Minden SG.Klingenhalle Solingen
02.10.2016 17:15 Uhr HC Erlangen VfL Gummersbach Arena Nürnberg
03.10.2016 15:00 Uhr TSV Hannover-Burgdorf Füchse Berlin TUI Arena Hannover
05.10.2016 19:00 Uhr Füchse Berlin THW Kiel Max-Schmeling-Halle Berlin
05.10.2016 19:00 Uhr HSG Wetzlar HSC 2000 Coburg RITTAL-Arena Wetzlar,
05.10.2016 19:00 Uhr VfL Gummersbach Rhein-Neckar Löwen Schwalbe-Arena Gummersb.
07.10.2016 19:45 Uhr TSV GWD Minden HC Erlangen Kampa-Halle Minden
07.10.2016 19:45 Uhr TVB 1898 Stuttgart SC Magdeburg SCHARRena Stuttgart
08.10.2016 19:00 Uhr SC DHfK Leipzig MT Melsungen Arena Leipzig
08.10.2016 20:15 Uhr FRISCH AUF! Göppingen Bergischer HC EWS Arena Göppingen
09.10.2016 15:00 Uhr TBV Lemgo SG Flensburg-Handewitt Lipperlandhalle Lemgo
11.10.2016 20:15 Uhr HBW Balingen-Weilstetten TSV Hannover-Burgdorf SparkassenArena Balingen
12.10.2016 19:00 Uhr SG Flensburg-Handewitt VfL Gummersbach FLENS-ARENA Flensburg
12.10.2016 20:15 Uhr HSC 2000 Coburg Füchse Berlin HUK-Coburg Arena Coburg
12.10.2016 20:15 Uhr Bergischer HC THW Kiel LANXESS Arena Köln
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MT MELSUNGEN

 1       Johan Sjöstrand              TW       26.02.87        195      SWE            96

 3       Marino Maric                  KM      01.06.90        196      CRO            45

 5       Johannes Sellin               RA        31.12.90        186      GER            52

 8       Johannes Golla               KM      05.11.97        195      GER       3 Jun.

 9       Patrik Fahlgren               RM       27.06.85        188      SWE            53

12      Svetislav Verkic               TW       11.06.81        190      SRB     35 Jun.

17      Felix Danner                   KM      24.07.85        198      GER            18

18      Philipp Müller                 RL        19.09.84        196      GER              2

19      Jeffrey Boomhouwer      LA        15.06.88        179      NED            50

20      Momir Rnic                     RL        01.11.87        197      SRB             92

21      Timm Schneider              RM       15.06.88        196      GER              6

22      Michael Allendorf           LA        16.09.86        190      GER            17

23      Nenad Vuckovic              RM       23.08.80        192      SRB           130

24      Dener Jaanimaa             RR        09.08.89        185      EST             70

25      Michael Müller               RR        19.09.84        196      GER            78

30      René Villadsen                TW       18.04.86        201      DEN              2

36      Arjan Haenen                 RA        12.07.87        178      NED            26

39      Gabor Langhans             RR        10.04.89        198      GER     35 Jun.

Michael Roth (54)                                           Trainer   
Mile Malesevic                                           Co-Trainer

Sandor Balogh                           Teamverantwortlicher

Matthias Horn                                              Betreuer   
Dr. Gerd Rauch, Bernd Sostmann              Teamärzte

Jennifer Bajerke                              Physiotherapeutin

Spielerpresenter Nr. Name                                        Pos.         Geb.-Dat.        Größe      Nation             LS          Tore 1. HZ            Tore 2. HZ

Schiedsrichter                                Geb.jahr   SR seit       DHB-Spiele       int. Sp.           Ort

Fabian Baumgart                1979      1997       > 300            > 30           Offenburg

Sascha Wild (re.)                 1981      1996       > 300            > 30           Offenburg
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Tim Kneule                       RM       18.08.86        190      GER            23

Jona Schoch                     RM       02.08.94        192      GER    16 Jun.

Manuel Späth                  KM       16.10.85        200      GER            38

Sebastian Heymann         RL         01.03.98        198      GER    19 Jgd.

Daniel Rebmann              TW       16.01.94        190      GER      2 Jun.

Niclas Barud                     KM       22.03.88        196      SWE           44

Zarko Sesum                    RL         16.06.86        195      SRB           136

Primoz Prost                     TW       14.07.83        186      SLO            81

Daniel Fontaine               RL         02.07.89        194      GER              7

Lars Kaufmann                 RL         25.02.82        199      GER          132

Andreas Berg                   LA        09.05.92        190      SWE             5

Bastian Rutschmann        TW       30.12.82        195      GER    12 Jun.

Marcel Schiller                  LA        15.08.91        189      GER              0

Adrian Pfahl                     RR        30.07.82        192      GER            61

Marco Rentschler             RA        28.12.94        185      GER              0

Anton Halen                    RA        28.11.90        192      SWE           44

Jens Schöngarth               RR        07.12.88        203      GER            17

Magnus Andersson (50)                                  Trainer

Peter Heinrich                                              Betreuer

Aleksandar Knezevic                         Sportlicher Leiter

Dr. St. Vollmer, Dr. A. Bickelhaupt              Teamärzte

Chr. Kieß, T. Hummel                      Physiotherapeuten

Chr. Müller, Chr. Dekrell                  Physiotherapeuten

           Nr. Name                                        Pos.         Geb.-Dat.        Größe      Nation             LS          Tore 1. HZ            Tore 2. HZ

FRISCH AUF GÖPPINGEN

Erik Plettenberg /

Karl-Klaus Thöne
: :

Wolfgang Gremmel

Zeitnehmer / Sekretär                 Ergebnis            Halbzeit           Zuschauerzahl DHB-Spielaufsicht



Es ist nicht die Saison der etablier-
ten Vereine bisher in der DKB-Hand-
ball-Bundesliga. Und das betrifft
beileibe nicht nur die MT Melsun-
gen, sondern neben dem SC Magde-
burg auch Frisch-Auf! Göppingen.
Was umso verwunderlicher ist, da es
sich dabei um den amtierenden EHP-
Pokalsieger handelt. Der dritte Sieg
von Frisch-Auf! in diesem 2012/13
runderneuerten Wettbewerb übri-
gens in den letzten sechs Jahren.

Auf dieser Basis wollten die Grün-Wei-
ßen eigentlich aufbauen und in dieser
Spielzeit auch in der Bundesliga wieder
ein gewichtiges Wort mitreden, wenn
es um die internationalen Startplätze
geht. FRISCH AUF!-Geschäftsführer
Gerd Hofele erwartete die drei Champi-
ons League-Teilnehmer Rhein-Neckar
Löwen, SG Flensburg-Handewitt und
den THW Kiel auf einem nahezu unan-
tastbaren Niveau, dahinter aber ein illu-
stres Feld ambitionierter Mannschaften
auf Augenhöhe. Unter denen er seine
Schwaben „auf Platz fünf bis sieben“
einordnen wollte.

Moderate Etataufstockung

Für dieses Ziel wurde der Etat von bisher
5 Millionen Euro moderat auf 5,2 Millio-
nen Euro angehoben. Die Zahl der Ge-
sellschafter wurde um vier namhafte
Partner aufgestockt, das Basisgerüst der
Premium- sowie mittleren und Klein-
Sponsoren ebenfalls verbreitert. Dazu
verzeichnete Göppingen mit 3.370 ver-
kauften Dauerkarten, sicher auch ein
Sogeffekt des EHF-Pokalgewinns, einen
neuen Vereinsrekord. Glänzende Aus-
sichten also, die internen Vorgaben des
Geschäftsführers mit Leben zu füllen.
„Ich sehe die Zielsetzung Platz 5-7 in
der DKB HBL als realistisches Ziel an“,
bestätigte auch Trainer Magnus Anders-

son die Einschätzung seines Chefs.
Wenngleich er sofort einschränkte, dass
ihm die direkten Konkurrenten durch-
aus Respekt abnötigen. Aber, und auch
das gab er zu Protokoll, man wolle zur
Realisierung der Ziele „grundsätzlich
weiterhin auf unsere Heimstärke
bauen“, so der Schwede. Die Vorausset-
zungen dazu seien mit einer intensiven
Vorbereitung, in der auch der nötige
Spaß nicht fehlte, geschaffen worden.

Wiedersehen mit Ex-MT’ler Jens
Schöngarth

Ein weiterer nicht unerheblicher Pla-

nungspunkt für die Spielzeit 2016/17
war das spielende Personal. Da hatte
sich Frisch-Auf! schon zur vergangenen
Rückrunde aus der Insolvenzmasse des
HSV Handball mit Ex-Nationalspieler
Adrian Pfahl verstärkt, dem Andersson
nach einer guten Integration weiteres
Steigerungspotential zutraute. Ihm zur
Seite wurde der ehemalige Melsunger
Jens Schöngarth gestellt, der nach sei-
ner Demission in Lübbecke über den
Umweg Magdeburg nun wieder in sei-
ner Heimat gelandet ist. Die beiden
Linkshänder bilden gemeinsam mit Lars
Kaufmann (seit 2015, von der SG Flens-
burg-Handewitt) und Zarko Sesum (seit
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Schwaben peilen Platz fünf bis sieben an

FRISCH AUF GÖPPINGEN
DAS GÄSTEPORTRAIT

FRISCH AUF GÖPPINGEN • SAISON 2016/17

Hinten, v.l.: Physiotherapeut Christoph Kieß, Sebastian Heymann, Lars Kaufmann,
Zarko Sesum, Manuel Späth, Niclas Barud, Jens Schöngarth, Nachwuchskoordina-
tor Christian Schöne. Mitte, v.l.: Physiotherapeut Thomas Hummel, Mannschafts-
arzt Dr. Stefan Vollmer, Mannschaftsarzt Dr. Andreas Bickelhaupt, Physiotherapeut
Christian Müller, Jona Schoch, Tim Kneule, Daniel Fontaine, Adrian Pfahl, Betreuer
Peter Heinrich, Trainer Magnus Andersson, Sportlicher Leiter Aleksandar Knezevic.
Vorn, v.l.: Physiotherapeut Christian Dekrell, Marcel Schiller, Andreas Berg, Bastian
Rutschmann, Primoz Prost, Daniel Rebmann, Anton Halen, Marco Rentschler.
Foto: Frisch Auf Göppingen





2014, von den Rhein-Neckar Löwen) ein
nicht nur namhaftes, sondern extrem
torgefährliches Quartett auf den Halb-
positionen im normalerweise von Natio-
nalspieler Tim Kneule geführten Rück-
raum.

Kneuel und Sesum verletzt

Doch der ist verletzungsbedingt, ebenso
wie Sesum, derzeit außer Gefecht. Weil
darüber hinaus auch Nachwuchsmann
Jona Schoch nicht einsatzfähig ist, fehlt
Andersson, der zu aktiven Zeiten selbst
Spielmacher war, nun ausgerechnet ein
ordentlicher Mittelmann. Diese Position
bekleidet einstweilen kommissarisch
Adrian Pfahl, der sich an diese Rolle
aber noch nicht wirklich gewöhnen
konnte. In der Folge führt das jedoch
auch dazu, dass kaum noch vernünftig
trainiert werden kann. „Ich habe nur
acht, neun oder zehn Spieler, mit denen
ich überhaupt trainieren kann“, klagt
der Schwede.

Was das im aktuellen Spielbetrieb der
„stärksten Liga der Welt“ bedeutet,

kann man unschwer an den bisherigen
Ergebnissen ablesen. Denn da geben
sich die Enttäuschungen der Grün-Wei-
ßen mit denen anderer Arrivierter in der
HBL nicht viel. Angefangen beim Kata-
strophenstart mit einer 23:34-Demüti-
gung gegen den TSV Hannover-
Burgdorf, nachdem das Pokal-Aus am
Wochenende zuvor mit einem hart er-
kämpften 30:28 gegen Zweitligist DJK
Rimpar gerade so vermieden werden
konnte.

Lichtblick im schwäbischen Prestige-
duell

Ein „Pflichtsieg“ bei GWD Minden
folgte, dann gab’s in Kiel eine in dieser
Höhe nie erwartete 9-Tore Schlappe mit
nur 21 erzielten Toren. Zu wenig, wenn
man als Ziel das internationale Parkett
hat. Darüber täuschte auch das 29:26
im schwäbischen Prestigeduell gegen
den noch sieglosen HBW Balingen-Weil-
stetten nicht hinweg, obwohl das natür-
lich etwas Derby-Balsam auf die Seele
war. Ohne Langzeitwirkung indes, wie
das direkt nachfolgende Wellentief ver-

deutlichte. Gegen den HC Erlangen
setzte es mit 22:24 den nächsten Nak-
kenschlag, und das erneut vor eigenem
Publikum. Von Anderssons erhoffter
Heimstärke als Grundlage für eine er-
folgreiche Saison ist Frisch-Auf! also
weit entfernt. Deshalb soll es nun eben
auswärts Punkte zur Kompensation
geben, am besten gleich in Nordhes-
sen. – M.K.
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FRISCH AUF GÖPPINGEN
(FORTSETZUNG)

Magnus Andersson (50) trainiert
Göppingen seit 2014. Foto: FAG

Momir Rnic ist gegen seinen Ex-Club besonders motiviert ist: Im Rückspiel
letzte Saison steuerte er 6 Treffer zum 31:21-Kantersieg bei. Foto: A. Käsler

Mit 23 Toren bislang stärkster FAG-
Schütze: Jens Schöngarth Foto: J. Weber







DIE BESTEN
SPIELER IN DER STATISTIK

Die MT-Keeper
Spieler Sp. Sp.zeit Par. Quote
Verkic, Svetislav 5 03:08:17 27 24.11% 
Villadsen, Rene 4 01:34:55 11 20,00%
Sjöstrand, Johan 1 00:16:14 1 09.09% 

Die HBL-Keeper
Spieler Ver. Sp. SZ Par. Quote
Heinevetter, Silvio FUX 5 04:34:54 67 38.73% 
Andersson, Mattias FLE 5 04:08:31 62 41.33% 
Quenstedt, Dario SCM 6 05:13:40 59 32.24% 
Buric, Benjamin WET 6 03:39:58 46 33.82% 

Die HBL-Schützen
Spieler Verein, Pos. Sp. Ges. Feld
Weber, Philipp WET, RL 6 42 19
Rahmel, Ole ERL, RA 5 35 27
Weber, Robert SCM, RA 6 35 17
Bilyk, Mykola THW, RL 6 34 30
Kunkel, Yves HBW, LA 6 31 17
Zachrisson, Mattias FUX, RA 5 29 29
Hornke, Tim LEM, RA 5 29 21
Rojewski, Andreas LEI, RR 5 29 22
Damgaard, Michael SCM, RL 6 28 28
Sellin, Johannes MEL, RA 5 27 19
Svitlica, Aleksandar GWD, RA 5 26 18
Wiede, Fabian FUX, RR 5 26 13
Eggert, Anders FLE, LA 5 25 16

Die MT-Schützen
Spieler Pos. Sp. ges. FT
Sellin, Johannes RA 5 27 19
Rnic, Momir RL 5 24 19
Müller, Michael RR 5 13 13
Allendorf, Michael LA 3 12 7
Fahlgren, Patrik RM 4 12 12
Schneider, Timm RM 5 11 11
Boomhouwer, Jeffrey LA 5 10 6
Danner, Felix KM 5 6 6
Maric, Marino KM 2 6 6
Golla, Johannes KM 5 3 3
Vuckovic, Nenad RM 5 2 2
Haenen, Arnoldus RA 4 1 1
Müller, Philipp RL 5 1 1

Quelle: dkb-handball-bundesliga.de, alle Zahlenangaben ohne Gewähr.
Stand: 29.09.2016



Parallel zur laufenden Saison bastelt
Handball-Bundesligist MT Melsungen
bereits kräftig an seinem Team der
Zukunft. Nachdem die Nordhessen
mit der kürzlich bekannt gegebenen
Verpflichtung von National-Rechtsau-
ßen Tobias Reichmann einen ersten
personellen Paukenschlag landeten,
folgt nun die zweite spektakuläre
Personalmeldung: Zum Saisonbeginn
2017/2018 wechselt mit Finn Lemke
ein weiterer aktueller deutscher Aus-
wahlspieler zu den Rotweissen. Der
24-jährige wird im linken Rückraum,
also auf der so genannten Königspo-
sition, die Nachfolge von Momir Rnic
antreten, dessen Vertrag dann aus-
läuft. Finn Lemke hat bei der MT zu-
nächst für die Dauer von drei Jahre
unterschrieben.

Die MT Melsungen hat zur Saison
2017/2018 mit Finn Lemke einen weite-
ren aktuellen deutschen Nationalspieler
verpflichtet. Der Vertrag mit dem 2,10 m
langen Rechtshänder, der zur Zeit noch in
Diensten des MT Magdeburg steht, be-
ginnt am 1. Juli 2017 und ist zunächst auf

die Dauer von drei Jahren ausgelegt. Dass
er seinen Vertrag in Magdeburg über die
laufende Saison hinaus nicht verlängern
wird, haben die Sachsen-Anhaltiner be-
reits am 15. September offiziell mitgeteilt. 

Vom Torjäger zum Abwehrspezia-
listen und wieder zurück?

Der Sprung die 1. Bundesliga gelang dem
gebürtigen Bremer beim TBV Lemgo. Von
seinem Heimatverein HSG Schwanewe-
de/Neuenkirchen gekommen, entwickel-
te sich Finn Lemke bei den Ostwestfalen
zwischen 2011 und er 2015 quasi zum
Torjäger. Dort erzielte er in seinen beiden
letzten Saisons für diesen Verein jeweils
über 120 reine Feldtore. Nach seinem
Wechsel im vergangenen Jahr zum SC
Magdeburg erhielt er eine ganz neue Rol-
le, durfte dort fast ausschließlich in der
Abwehr ran. Womöglich haben die ge-
zeigten Qualitäten den Bundestrainer auf
ihn aufmerksam werden lassen. Auf je-
den Fall ist er seit seiner Berufung in die
Deutsche Nationalmannschaft eher in der
Defensive zu finden. Damit hat er nicht
nur einen wesentlichen Anteil am Ge-

winn der Europameisterschaft  Anfang
des Jahres in Polen, sondern auch an der
im Sommer errungenen Bronzemedaille
bei den olympischen Spielen in Rio. Bei
der MT Melsungen soll Finn Lemke laut
Trainer Michael Roth wieder verstärk An-
teile in der Offensive erhalten.

Geerken: Wer kann uns in den 
nächsten Jahren weiterbringen?

“Wir sind davon überzeugt, mit Finn
Lemke einen weiteren Mosaikstein in un-
ser zukunftsorientiertes Team einzufügen.
Zentrale Fragen bei unserer Personalpla-
nung lauten: Welche Positionen müssen
wir neu besetzen, und wen können wir
bekommen, der das Potential und auch
die Perspektive hat, uns in den nächsten
Jahren weiter zu bringen? Unsere beiden
jüngsten Neuverpflichtungen, Tobias
Reichmann und Finn Lemke, passen exakt
in unser Anforderungsprofil. Wenn sie
darüber hinaus auch noch internationale
Erfahrung mitbringen und – wie in die-
sem Fall – deutsche Nationalspieler sind,
umso besser”, freut sich Axel Geerken
über den erneuten Personalia-Coup. Und

WEITERER COUP: FINN LEMKE KOMMT!
DER NATIONALSPIELER WECHSELT 2017 VOM SCM ZUR MT
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Foto: Alibek Käsler



Andreas Wiegand
Versicherungsfachwirt - Fachberater bAV (ebs)
HDI Generalagentur
Käthe-Kollwitz-Weg 8
34225 Baunatal 
Telefon: 05 61 / 94 91 83 0
Telefax: 05 61 / 94 91 83 1
eMail: andreas.wiegand@hdi.de
Internet: www.wiegand-baunatal.de

“Seit über 40 Jahren ganz in Ihrer Nähe 
und im 11. Jahr in Baunatal: Ihr Spezialist, 
wenn es um Ihre Sicherheit geht. 
Lassen Sie sich beraten: Fair, kompetent 
und verbindlich“.
Massgeschneiderte Versicherungslösungen 
für Ihr Unternehmen, attraktive Produkte für Ihren privaten 
Bereich, Einkommensschutz, wenn Ihre Arbeitskraft ausfällt, 
gern mit staatlicher und steuerlicher Förderung, dies bieten wir
und mehr!“.

Liebe Freunde 
des Handballsports, 
auch im 12. Jahr seit dem Aufstieg 
in die Erste Liga und dem tollen 
4. Platz in der abgelaufenen 
Saison sind wir dabei, geben 
Gas und fiebern mit unserer 
MT. – Da geht was!
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WEITERER COUP: FINN LEMKE KOMMT!
(FORTSETZUNG)

der MT-Vorstand ergänzt: “Unsere Planungen für die nächste
Saison und darüber hinaus sind mit Reichmann und Lemke
noch nicht abgeschlossen. Was allerdings keinesfalls heißen sol-
len, dass wir bei der weiteren Suche immer nur auf Spieler
schauen werden, die aktuell das DHB-Trikot tragen”. 

Roth: Investition in die Zukunft

“Grundsätzliche sollte ein Verein, wenn er Chancen zur Verän-
derung hat, diese auch nutzen. Einen aktuellen deutschen Na-
tionalspieler bekommt man ja schließlich nicht alle Tage. Ich
sehe Finn Lemke für die MT als eine Investition in die Zukunft. Er
ist hochtalentiert und man tut ihm eher unrecht, ihn lediglich als
Abwehrspezialist zu titulieren – auch wenn man ihm diese Rolle
derzeit in der Nationalmannschaft und im Verein zuschreibt. Er

hat zweifelsohne auch im Angriff seine Qualitäten. So kann es
gut sein, dass sich seine Aufgaben bei uns genau umkehren. Er
braucht auf jeden Fall Vertrauen und das werden wir ihm ge-
ben”, erklärt MT-Trainer Michael Roth.

Lemke: Von Anfang an ein besonderes Gefühl
“Ich werde bis zum letzten Tag meines Vertrages alles für mei-
nen derzeitigen Verein SC Magdeburg geben”, beugt Finn Lem-
ke sogleich irgendwelchen Spekulationen nach etwaigen ge-
danklichen Abschweifungen in Richtung seines künftigen Clubs
vor. Gleichwohl freut sich der Rechtshänder darüber, dass es ver-
traglich mit der MT Melsungen geklappt hat. “Ich habe mich für
die MT entschieden, weil  mir der Verein schon in den ersten
Gesprächen ein besonderes Gefühl vermittelt hat. Trainer Mi-
chael Roth hat mir die Möglichkeiten aufgezeigt und was er von
mir erwartet. Das hat mir gefallen, damit kann ich mich identifi-
zieren. Ich selber sehe mich weder als bloßen  Abwehrspeziali-
sten, noch als reinen Shooter. Letztendlich geht es im Handball
ja nicht um den Einzelnen, sondern darum, dass die Mannschaft
gewinnt. Und dazu will ich mit meinen Fähigkeiten eben beitra-
gen”, erklärt der 24-jährige. Wobei er nicht verschweigt, dass
die Aussicht, wieder verstärkt auch im Angriff spielen zu kön-



nen, ihm den Wechsel nach Nordhessen zusätzlich schmackhaft
gemacht hat.

Was Finn Lemke ebenfalls positiv bei seiner Entscheidungsfin-
dung bewertet hat, war die Tatsache, dass die MT Kontakt zu
ihm aufgenommen hat, schon lange bevor er durch die Erfolge
mit der Nationalmannschaft in den Fokus rückte: “Ich befand
mich seinerzeit in einer schwierigen Phase und hatte den Ein-
druck, da hat ein Verein wirklich Interesse”.

Keine zwei Herzen in der Brust

Über das Kräftemessen zwischen seinem derzeitigen und sei-
nem künftigen Verein, am 21. Dezember in Magdeburg, macht
sich Finn Lemke noch keine Gedanken. Allerdings schließt er
jetzt schon gänzlich aus, dass in diesem Spiel und später auch
dem Rückspiel zwei Herzen in seiner Brust schlagen. “In dieser
Saison zählt für mich nur der SCM. Die MT kommt erst da-
nach”.

Offen ist für ihn auch, wo er in Nordhessen seine Zelte aufschla-
gen wird. Ob in Melsungen, in Kassel oder in der Peripherie, das
alles ist für den Handballprofi noch kein Thema. Sicher ist nur,
dass er im nächsten Sommer gemeinsam mit seiner Verlobten
umziehen wird. Beide wollen ihr in Magdeburg begonnenes
Studium gern an der Universität Kassel fortsetzen, sie Betriebs-
wirtschaftlehre und er – so gut es neben dem Handball möglich
ist – Soziale Arbeit. Wenn darüber hinaus noch etwas Freizeit
bleibt, zieht es Hundeliebhaber Finn Lemke gerne am liebsten
mit seinem Dalmatiner in die freie Natur. Und auch die wird er in
Nordhessen ganz sicher reichlich vorfinden. – B.K.

Kurzsteckbrief Finn Lemke

Geburtstag / Geburtsort: 30. April 1992 / Bremen
Nationalität: deutsch
Körpergröße / Gewicht: 2,10 m / 115 kg
Familienstand: verlobt
Hobby: Lange Spaziergänge mit seinem Dalmatiner
Spielposition / Wurfhand: Rückraum links / rechts 
Bisherige Vereine:
2010 - 2011: HSG Schwanewede/Neuenkirchen
2011 - 2015: TBV Lemgo
2015 - 2017: SC Magdeburg
Bundesligastatistik:
120 Bundesligaspiele, 350 Tore (Stand: 25.09.16)
Internationale Erfolge: 
41 Länderspiele, 21 Tore, Europameister 2016, Olympia-Bronze-
medaillengewinner 2016
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Foto: H. Hartung

Hier läuft Finn Lemke in die Rothenbach-Halle ein. Beim
Spiel des SC Magdeburg am 16. März  diesen Jahres
trennten sich die beiden Kontrahenten 28:28 unentschie-
den. Ein Tor dazu steuerte der fast ausschließlich in der
Abwehr eingesetzte 2,10m große Rechtshänder bei. Bei
der MT, so sein künftiger Trainer Michael Roth, könne sich
sein Einsatzbereich eher in Richtung Offensive verlagern.
Kein Wunder, denn den gut funktionierenden MT-Mittel-
block mit Felix Danner, Marino Maric und Philipp Müller
wird es auch in der kommenden Saison noch in dieser Zu-
samensetzung geben. Bedarf gibt es hingegen im linken
Rückraum, wo die Verträge von Momir Rnic und Nenad
Vuckovic auslaufen und nicht mehr verlängert werden.
Was Finn Lemke in der Ofensive drauf hat, zeigte er zu-
letzt beim TBV Lemgo. Die MT-Stammzuschauer werden
sich sicher noch an seinen ersten Auftritt in Kassel erin-
nern, als er der MT gleich 10 Eier ins Netz legte.



AUF SIE IST VERLASS
MT-FANS UNTERSTÜTZEN ALS BERÜHMTER “8. MANN”

Foto: A. Käsler





DIE MT IM TV 
VIER MAL BIS 27.12.

Bis zum Ende des Jahres sind noch vier Spiele mit MT-
Beteiligung für Liveübertragungen im TV und im Inter-
net vorgesehen. Übertragende Sender sind Sport1 und
die Bezahlplattform DAZN. Hier die Übersicht:

30.11.2016 20:15 MT  – THW Kiel Sport1
07.12.2016 20:15 Füchse Berlin – MT Sport1
21.12.2016 20:15 SC Magdeburg – MT DAZN
27.12.2016 18:15 MT – SG Flensburg-H. Sport1



Die MT Melsungen wird zu ihren Eu-
ropapokalspielen und auswärtigen
Trainingsaufenthalten künftig vom
Airport Paderborn/Lippstadt aus
starten. Die Flüge sind das Herz-
stück der neu geschlossenen Part-
nerschaft zwischen dem nordhes-
sischen Handball-Bundesligisten und
dem ostwestfälischen Luftfahrtdreh-
kreuz. Eine zunächst mit Kassel/
Calden angestrebte Zusammenar-
beit kam nicht zustande. 

Die MT Melsungen geht davon aus, die
im November anstehende Qualifikati-
onsrunde zum EHF-Cup zu meistern
und damit in die ab Februar beginnende
Gruppenphase dieses europäischen
Wettbewerbs einzuziehen. Welche Rei-
seziele jeweils auf den nordhessischen
Bundesligisten warten, hängt von der
betreffenden Auslosung ab. Von Schwe-
den bis Griechenland, von Portugal bis
Russland ist alles möglich. Doch egal,
wo die Reisen hinführen, Abflugort und
Heimflugziel für die  MT-Cracks wird
stets der Airport Paderborn/Lippstadt
sein. Die jeweiligen Charterflüge bilden
das Herzstück in dem kürzlich geschlos-
senen Kooperationsvertrag. Darüber

hinaus wird es weitere Charterflüge zu
auswärtigen Trainingsaufenthalten, z.B.
im Rahmen der Saisonvorbereitung
geben. 

“Nachdem sich trotz diverser Anstren-
gungen unsererseits leider keine Zusam-
menarbeit vor Ort mit dem Flughafen in
Kassel-Calden ergeben hat, freuen wir
uns umso mehr über die nun verein-
barte Partnerschaft mit dem Airport Pa-
derborn-Lippstadt. Sie eröffnet uns
gerade im Hinblick auf unsere Teil-
nahme im Europapokal hervorragende
Möglichkeiten, die Spielorte von einem
nahegelegenen Airport mit breiter inter-
nationaler Anbindung aus zu erreichen.
Beeindruckt hat uns vom ersten Mo-
ment an die unkomplizierte Anbahnung
der Kooperation und die rasch entwik-
kelten Ideen, mit denen sie künftig mit
Leben erfüllt wird. Wir werden auch
sportlich alles daran setzen, um noch
möglichst oft vom Airport Paderborn-

Lippstadt aus zu internationalen Spielen
abzuheben”, erklärt MT-Vorstand Axel
Geerken.

“Schon heute kommt jeder fünfte unse-
rer Fluggäste aus Nordhessen und wir
möchten mit unserem umfangreichen
Flugangebot noch mehr Passagiere aus
dieser Region für unseren Flughafen be-
geistern. Die MT Melsungen als traditi-
onsreicher und erfolgreicher Verein der
Region ist ein sympathischer Werbeträ-
ger und ein ausgezeichneter Partner für
unser Unternehmen“, sagt Dr. Marc Ce-
zanne, Geschäftsführer der Paderborn/
Lippstadt GmbH. – B.K.

Paderborn-Lippstadt Airport mit
über 700.000 Passagieren pro Jahr

Der Paderborn-Lippstadt Airport ist der
Heimathafen für Urlaubs- und Ge-
schäftsreisende aus Ostwestfalen sowie
den angrenzenden Regionen in Hessen,
Nordrhein-Westfalen und Niedersach-
sen. Zum Leistungsangebot gehören
neben Linien- und Touristikflügen auch
Business- und Privatcharterverkehre. 
Das Flugangebot umfasst im Sommer-
flugplan elf Direktverbindungen zu be-
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KOOPERATION MIT AIRPORT PADERBORN
MT FLIEGT VON OSTWESTFALEN ZU AUSLANDSSPIELEN

Bildquelle: Paderborn-Lippstadt Airport.
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KOOPERATION MIT AIRPORT PADERBORN
(FORTSETZUNG)

liebten Urlaubsdestinationen in Spanien,
Italien, Griechenland, Bulgarien und der
Türkei. Darüber hinaus stellt der Hei-
mathafen den Anschluss der Region an
den weltweiten Luftverkehr über die re-
gelmäßige Anbindung an das Drehkreuz
München sicher. 2015 verzeichnet der
Flughafen ein Fluggastaufkommen von
772.000 Passagieren und rund 
36.500 Starts und Landungen.

Das Airport-Halbzeitspiel: Heute
erstmalig 300-Euro-Fluggutschein zu
gewinnen!

Während den Besuchern der Heimspiele
in der Kasseler Rothenbach-Halle das
markante Logo des neue Partners be-
reits auf den LED-Walls und im MT-Ma-
gazin aufgefallen sein dürfte, wird der
Airport Paderborn/ Lippstadt die Fans
beim heutigen Auftritt der MT-Cracks

gegen Göppingen erstmals mit einem
spannenden Halbzeit-Gewinnspiel über-
raschen. Wessen Flieger fliegt am weite-
sten? Die spielberechtigten Teilnehmer

wurden in den letzten Wochen auf der
MT-Facebookseite ermittelt. Dem Ge-
winner winkt ein 300-Euro-Fluggut-
schein! – B.K.
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Das gab es noch nie bei der MT: Die
Frage, welches Fanoutfit hergestellt
und angeboten werden soll, ent-
scheiden die, die es später auch tra-
gen wollen: Die Fans! Dazu wurde
unter Leitung von MT-Partner Global
Mind, Marken und Innovationsbera-

ter, aus der im Frühjahr durchge-
führten Kreativsession “Brainball”,
bei der neben Offiziellen und Bun-
desligaprofis überwiegend Fans ihre
Ideen eingebracht haben, eine Aus-
wahl erstellt. Die Shirts und Polos
sind auf der MT-Facebookseite

www..facebook.com/MT.Melsungen
zu sehen. Dort kann jeder noch bis
zum 5. Oktober für sein Lieblings-
outfit voten. Was die meisten Likes
oder Kommantare erhält, wird pro-
duziert und demnächst im MT-Fan-
shop angeboten.

• hellgrau meliertes V-Neck-Shirt
• mit aufgenähter Tasche aus einem 

„match-worn“ Shirt geschnitten
• JEDES SHIRT EIN UNIKAT - mit 

Zertifikat z.B.: „Matchworn Tasche 
von VUCKOVIC - Stück 1/40

• aus geschmeidiger Baumwoll-
Viskose-Mischung

• auch für größte Fans bis 5 XL

• leichtes Funktionsshirt aus 
100% Polyestertrikot

• digitalbedruckt mit einem Handball-
Tor-Netz-Muster

• verschiedenfarbige Ärmel mit 
MT-Logoprint

• "60 Minuten Vollgas" auf dem 
Rücken

• wunderbare Biobaumwolle:
• ethisch-verantwortungsvoll für die 

Menschen, die das Shirt nähen und 
die Baumwolle anbauen

• geschnitten für weibliche und 
männliche Fans von S-XXL

• Öko Tex® Standard 100

• Poloshirt mit aufgenähten “MT”-
Buchstaben

• das Dunkelgrau sieht so used aus, als 
hättest du das Shirt die komplette 
Saison getragen ;-)

• 100% Baumwolle
• Damen- u. Herrenschnitt
• Authentische Details: aufgenähtes 

Leder aus "Drachen-Haut“, aufge-
stempeltes MT-Logo und Nackenband
mit #60 MINUTEN VOLLGAS

VOTEN FÜR DAS LIEBLINGS-OUTFIT
FANS BESTIMMEN, WELCHE SHIRTS IN SERIE GEHEN

• Replica-Poloshirt, vintage-rot
• 100% Wolle vom Baum
• bis 3XL
• modische Knopfleiste
• geht natürlich mit deiner Lieblings-

Spieler-Nummer!

xHintergrund:

Aus 3.547 Ideen des Open Space
Workshops „Brainball“ mit 100
Kreativen, Fans, Spielern und Un-
terstützern entstand u.a. diese
Auswahl an Shirts. Ideen zu Caps
und Hoodies folgen im nächsten
Voting. Und jetzt könnne Sie,
könnt ihr mitbestimmen, welche
Idee für den Fanshop produziert
wird. Die MT ist gespannt, was
ihre Fans tragen wollen und
wünscht allen viel Spaß beim
Voten!
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WANN GEGEN WEN UND WO
DER MT-SAISONSPIELPLAN

MT Saisonspielplan 2016/17                                                                                                                                                                 

Tag              Datum           Uhrzeit         Heim                                 Gast                                   Halle bzw. Ergebnis          Plätze/Zusch.
Samstag     27.08.2016     15:00 Uhr      MT Melsungen                  SG Leutershausen             35 : 20    (17 : 11) DHB-Pokal            106
Sonntag     28.08.2016     16:00 Uhr      MT Melsungen                 TV 1893 Neuhausen          37 : 30    (19 : 15) DHB-Pokal            164
Sonntag     04.09.2016    17:15 Uhr     MT Melsungen                 HSC 2000 Coburg             20 : 25    (10 : 11)                       3.268
Samstag     10.09.2016    19:00 Uhr      HC Erlangen                      MT Melsungen                 29 : 25    (15 : 15)                       3.122
Mittwoch   14.09.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 Rhein Neckar Löwen        26 : 30    (12 : 14)                       4.158
Samstag     17.09.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 VfL Gummersbach            32 : 28    (16 : 10)                       3.124
Mittwoch   21.09.2016    19:00 Uhr     SG Flensburg-Handewitt  MT Melsungen                 29 : 25    (16 : 11)                       5.687
Samstag     01.10.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 Frisch Auf Göppingen      Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Samstag     08.10.2016    19:00 Uhr     SC DHfK Leipzig                MT Melsungen                 ARENA Leipzig                          7.500
Sonntag     16.10.2016    17:15 Uhr     MT Melsungen                 TVB 1898 Stuttgart           Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Samstag     22.10.2016    19:00 Uhr     TBV Lemgo                       MT Melsungen                 Lipperlandhalle Lemgo             4.861
Mittwoch   26.10.2016     19:00 Uhr      TSV GWD Minden             MT Melsungen (Achtelfinale)  Kampa-Halle Minden                4.059
Samstag     29.10.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 TSV GWD Minden            Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Samstag     12.11.2016    19:00 Uhr     HBW Balingen-Weilst.      MT Melsungen                 SparkassenArena Balingen       2.320
Mittwoch   16.11.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 HSG Wetzlar                     Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Sa./So.         19./20.11.16   00:00 Uhr      EHF-Cup 3. Quali-Runde (Hinspiel)
Sa./So.         26./27.11.16   00:00 Uhr      EHF-Cup 3. Quali-Runde (Rückspiel)
Mittwoch   30.11.2016    20:15 Uhr     MT Melsungen                 THW Kiel                           Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Mittwoch   07.12.2016    20:15 Uhr     Füchse Berlin                    MT Melsungen                 Schmeling-Halle Berlin              9.000
Mittwoch   14.12.2016                          DHB-Pokal Viertelfinale
Samstag     10.12.2016    19:00 Uhr     TSV Hannover-Burgdorf   MT Melsungen                 Swiss-Life Hall Hannover           4.100
Samstag     17.12.2016    19:00 Uhr     MT Melsungen                 Bergischer HC                   Rothenbach-Halle Kassel          4.300
Mittwoch   21.12.2016    20:15 Uhr     SC Magdeburg                  MT Melsungen                 Getec-Arena Magdeburg          7.221
Dienstag    27.12.2016    18:15 Uhr     MT Melsungen                 SG Flensburg-Handewitt Rothenbach-Halle Kassel          4.300
ACHTUNG: Die genauen Spieltage und Anwurfzeiten der folgenden Spiele werden erst im Dezember festgesetzt:

Samstag     11.02.2017     00:00 Uhr     HSG Wetzlar                      MT Melsungen                  RITTAL-Arena Wetzlar              4.400
Sonntag     18.02.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  HBW Balingen-Weilst.      Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     25.02.2017     00:00 Uhr     THW Kiel                           MT Melsungen                  Sparkassen-Arena Kiel        10.28520
Samstag     04.03.2017     00:00 Uhr     TVB 1898 Stuttgart           MT Melsungen                  SCHARRena Stuttgart               2.251
Samstag     11.03.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  SC Magdeburg                  Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     25.03.2017     00:00 Uhr     VfL Gummersbach            MT Melsungen                  Schwalbe-Arena Gummersb.    4.132
Samstag     01.04.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  TSV Hannover-Burgdorf   Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     08.04.2017     00:00 Uhr      DHB-Pokal  Halbfinale                                                Barclaycard Arena Hamburg  12.036
Sonntag     09.04.2017     00:00 Uhr      DHB-Pokal  Finale                                                       Barclaycard Arena Hamburg  12.036
Samstag     15.04.2017     00:00 Uhr     HSC 2000 Coburg              MT Melsungen                  HUK-Coburg Arena Coburg      3.530
Samstag     22.04.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  Füchse Berlin                     Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     29.04.2017     00:00 Uhr     TSV GWD Minden             MT Melsungen                  Kampa-Halle Minden                4.059
Samstag     13.05.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  HC Erlangen                      Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     20.05.2017     00:00 Uhr     FRISCH AUF! Göppingen  MT Melsungen                  EWS Arena Göppingen             5.600
Samstag     27.05.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  TBV Lemgo                        Rothenbach Halle Kassel          4.300
Mittwoch   31.05.2017     00:00 Uhr     Bergischer HC                    MT Melsungen                  Spielort steht noch nicht fest
Samstag     03.06.2017     00:00 Uhr      MT Melsungen                  SC DHfK Leipzig                Rothenbach Halle Kassel          4.300
Samstag     10.06.2017     00:00 Uhr     Rhein-Neckar Löwen        MT Melsungen                  SAP ARENA Mannheim           13.200

Spiele in Blau = DHB-Pokal. Die Teilnahme an der jeweiligen Pokalrunde ist nur nach vorheriger Qualifikation möglich.
Allgemein gilt: Spieltermine und -zeiten können sich auch kurzfristig (z.B.) wegen TV-Übertragungen verschieben. 

Calovo, der Gratis-Spielterminkalender der MT für Dein Smartphone, Tablet oder Deinen PC
Du willst bei der MT immer am Ball bleiben? Dann spar Dir die Zeit und Mühe, alle Spiele selbst in Deinen Kalender einzutra-
gen! Gemeinsam mit dem Dienstleister calovo bietet Dir die MT ab sofort einen neuen Service an, mit dem Du Dir alle Spielter-
mine direkt in Deinen Kalender holen kannst. Das Beste daran: Nach nur wenigen Klicks musst Du nie wieder etwas tun. Denn
Dein Kalender aktualisiert sich ganz automatisch. Und weil wir Dir maximalen Service bieten wollen, bleibt das Ganze für Dich
völlig kostenlos, du musst dich nirgendwo anmelden und bleibst anonym. Probier‘ es am besten gleich aus:
https://calovo.de/f/mt-melsungen/spielplan?help=1 oder nutze den QR-Code oben auf dieser Seite. – Viel Spaß mit der MT!
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“LÄNDERSPIEL” IN STADTSPORTHALLE
A-JUGEND FORDERT ISRAELS NATIONALTEAM HERAUS

KASSEL
Lifestyle Club

Wilhelmshöher Allee 91  |  34121 Kassel
05 61 / 20 79 60
www.fitnessfirst.de

Montag

07:00 - 22:30

Dienstag

09:00 - 22:30

Mittwoch

07:00 - 22:30

Donnerstag

09:00 - 22:30

Freitag

07:00 - 22:30

Am Wochenende

09:00 - 20:00

Feiertage

Generell

09:00 - 20:00

Öffnungszeiten

Einen internationalen Leckerbissen
für Handball-Interessierte und
gleichzeitig einen interessanten Ein-
blick in die Leistungsstärke unserer
heimischen A-Jugendhandballer bie-
tet das Freundschaftsspiel der mSG
Melsungen/Körle/Guxhagen gegen
die Nationalmannschafts Israels. Am
Donnerstag, den 06. Oktober 2016
treffen beide Teams ab 19.45 Uhr in
der Melsunger Stadtsporthalle auf-
einander. Das Service-Team der MT
und mJSG hält Getränke, belegte
Brötchen und Brezeln für hungrige
und durstige Zuschauer bereit.

Für Israels Nachwuchs ist es das erste
einer Reihe von insgesamt fünf Testspie-
len gegen deutsche Jugend-Erstligisten.

Weitere Vergleiche sind für November
und Dezember gegen Essen, Wetzlar,
den Bergischen HC und Eisenach ge-
plant. Die A-Vertretung Israels spiele bei
den großen Turnieren bisher eine eher
untergeordnete Rolle. Dennoch gab es
immer wieder Einzelspieler, die auch in-
ternational von sich reden machen
konnten. Aus der deutschen Bundesliga
sind beispielsweise Avishay Smoler
(Wetzlar, Lemgo) und Chen Pomeranz
(Wetzlar, Hamm, Großwallstadt) gerade
in Hessen bestens bekannt. Über die Be-
gegnungen mit dem deutschen Spitzen-
Nachwuchs versucht der israelische
Verband, den Handball und vor allen die
jungen Sportler weiterzuentwickeln und
ihnen Vergleiche auf internationalem
Niveau zu ermöglichen.

Die Bundesliga-A-Jugend der mJSG
Melsungen/Körle/Guxhagen errang
nach der 25:31-Auftaktniederlage beim
VfL Gummersbach in Düsseldorf einen
30:27-Sieg Am morgigen Sonntag reist
das Team um Jugendnationalspieler Di-
mitri Ignatow zur dritten Auswärtspartie
in Folge zur HSG Handball Lemgo (17
Uhr, Gesamtschule Lemgo), ehe es in
eine vierwöchige Punktspielpause geht. 

Die Begegnung mit den Israeli bietet
also eine gute Gelegenheit, im wett-
kampfmäßigen Spielbetrieb zu bleiben
und sich gleichzeitig erstmals in der
neuen Besetzung den Fans in der Mel-
sunger Stadtsporthalle zu präsentieren.

M.K.
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BREDE
KFZ GMBH

BUNDESLIGA – EINFACH SPITZE!
WIR UNTERSTÜTZEN DAS.



Für das Team des Kasseler TV- und
Film-Spezialisten B.L.&P. Film und TV
GmbH waren die Dreharbeiten zum
neuen Einlauftrailer der MT nicht
weniger anstrengend, als für die
Bundesligaprofis selber. Schließlich
waren zu Füßen des Kasseler Wahr-
zeichens Herkules jede Menge Hö-
henmeter zu bewältigen, ehe alle
Szenen im Kasten waren.

Schweiß tropft den Spielern der MT
Melsungen von der Stirn, ausgepowert
stützen einige Profis ihre Hände auf die
Knie. Nur ein paar Meter weiter beob-
achtet Coach Michael Roth das Szenario
ganz genau. Plötzlich schallt eine
Stimme durch den Kasseler Bergpark:
„Nicht Aufgeben, wir gehen nach
vorne! Kommt, los geht’s!“, ruft Kapi-
tän Michael Müller, kurz bevor die
Mannschaft zum Sprint ansetzt und die
vielen Treppenstufen hinauf zum Herku-
les-Denkmal rennt. Und nochmal. Und
nochmal. Und nochmal. Solange bis
nicht nur Roth, sondern auch Regisseur
Daniel Ernst zufrieden ist. 

Roth: Filmdreh nicht entspannter als
eine Trainingseinheit

„Es hat keiner gesagt, dass ein Filmdreh
entspannter als eine Trainingseinheit
ist“, lächelt er. Genau darum geht es
nämlich: Die Jungs um Michael Müller
quälen sich für den neuen Einlauftrailer
der Melsunger Bundesligahandballer
durch das steile Gelände. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen: Stimmungsvolle
Zeitlupenaufnahmen, ein rauer Look
und die krachende Musik heizen die
Stimmung in der Halle schon vor dem
Anwurf richtig an! 

Wer die MT in Szene gesetzt hat

Produziert wurde der Full-HD-Clip von
der B.L.&P. Film und TV GmbH
(www.blup.de). Neben der MT stehen
auf der Referenzliste der Kasseler Filme-

B.L.&P. BRINGT MT UND FANS IN WALLUNG
DAS MAKING OF DES MT-TRAILERS “60 MINUTEN VOLLGAS”

42 | Du bist MT
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BUNDESLIGA – EINFACH SPITZE!
WIR UNTERSTÜTZEN DAS.



macher auch renommierte nationale
und internationale Firmen, die bei ihren
Image- und Schulungsfilmen – real oder
animiert –, Produkt-, Veranstaltungs-
und Recruitingvideos auf Qualität
„made in Nordhessen“ setzen. Viele
kleine und mittelständische Unterneh-
men aus der Region und darüber hinaus
wissen das Knowhow und vor allem das
Gesamtpaket aus einer Hand ebenfalls
zu schätzen. Denn auch Online-Marke-
ting gehört zum B.L.&P.-Portfolio. Web-
sites, e-Commerce, Facebook, Twitter
und Instagram sowie Workshops, in
denen Kunden in Sachen „Digitale Ge-
samtstrategie“ beraten werden, sind
das Daily Business der New Media Ab-
teilung. 

Einzigartig in Nordhessen: 
Das Virtual-Reality-Studio!

Mit 360° Kameras werden Filme produ-
ziert, in die der Nutzer im wahrsten
Sinne des Wortes eintauchen kann. Die
Einsatzmöglichkeiten sind vielseitig:
Eventdokus, Action & Sport, Produkti-
onsprozesse, Produktfilme, Firmenrund-
gänge. Auch der Output an TV-Produk-
tionen ist beachtlich. Die Kasseler liefern
rund 3000 Sendeminuten im Jahr, ge-
hören bei verschiedenen Formaten
sogar zu den fünf Top-Lieferanten der
Sender.

Stimmungsvolle Atmosphäre schon
vor dem Anwurf

Der garantiert für stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgende Trailer, für den
Handball- und Kamerateam zusammen
im Bergpark geschwitzt haben, wird in
dieser Saison vor jedem Heimspiel in der
Rothenbach-Halle zu sehen sein.
Viel Spaß beim Zuschauen! – M.N.
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B.L.&P. BRINGT MT UND FANS IN WALLUNG
(FORTSETZUNG)

https://twitter.com/mt_fanreporter





Die MT konnte den Vorjahres-Coup,
als sie in Flensburg knapp gewann,
nicht wiederholen. Am fünften
Spieltag der DKB Handball-Bundes-
liga zogen sich die Nordhessen den-
noch mit 25:29 gegen den verlust-
punktfreien Spitzenreiter sehr acht-
bar aus der Affäre. Nach einem
11:16-Halbzeitrückstand konnte die
zweite Hälfte sogar knapp gewon-
nen werden. Letztlich verhinderten
einige ausgelassene Chancen und
technische Fehler ein engeres Resul-
tat. Die besten Torschützen in der
mit 5.687 Zuschauern nicht ausver-
kauften Flens-Arena waren auf bei-
den Seiten die jeweiligen Flügel-
spieler. Für die SG Flensburg/ Han-
dewitt traf Anders Eggert (9/4) und
für die MT Melsungen Johannes Sel-
lin (ebenfalls 9/4) am häufigsten.

Auch wenn MT-Goalgetter Momir Rnic
im ersten Angriff des Spiels für das 0:1
sorgte, gehörten die folgenden 10 Mi-
nuten voll und ganz den Hausherren.
Nach dem Ausgleich durch Flensburgs
Rechtsaußen Svan kassierte Felix Danner
aufgrund eines Fouls eine Zeitstrafe,
den fälligen Siebenmeter verwandelte
Eggert zur ersten SG-Führung.

Knapp sechseinhalb Minuten später
hatte Glandorf mit seinem zweiten Tor

bereits das 6:1 herausgeworfen, zwi-
schendurch war Danner nach herrli-
chem Anspiel von Rnic freistehend an
Andersson gescheitert. Michael Roth
nahm eine Auszeit. Danach gelang Sel-
lin das 6:2. Vuckovic, der den Part des
verletzungsbedingt fehlenden Spielma-
chers Fahlgren eingenommen hatte,
hatte das 6:3 auf der Hand. Doch auch
da war Andersson zur Stelle. Hinten ver-
suchte die MT mit einer 5:1-Abwehr
den Flensburger Angriff aus dem Kon-
zept zu bringen. Was allerdings nicht
recht gelingen wollte. Einerseits war der
gut aufgelegte Glandorf über Halb-
rechts kaum zu halten, andererseits
wurden die Fehler im Angriff mit schnel-
len Gegentoren bestraft (Eggert, Svan). 

Etwa 18 Minuten waren beim Stand
von 10:5 gespielt, als der MT ein kleiner
Lauf gelang. Den Anfang machte Timm
Schneider, danach schickte Verkic nach
einer Parade Allendorf mit einem
Traumpass auf die Reise, die der Links-
außen zum 10:7 abschloss. Und als Rnic
geschickt einen Strafwurf herausgeholt
hatte, ergriff Sellin die Gelegenheit, um
auf zwei Tore zu verkürzen (10:8, 21.).

Leider – aus MT-Sicht – fanden die
Nordlichter schnell wieder zu ihrem
Spiel zurück. Daran konnte auch der
zwischenzeitlich für Verkic eingewech-

selte Sjöstrand nichts ändern. Der
Schwede musste im ersten Spiel nach
seiner gut zweimonatigen Verletzungs-
pause gleich einen Strafwurf von Eggert
passieren lassen und war in der Schluss-
phase des ersten Durchgangs auch
gegen die Würfe von Svan und Glan-
dorf machtlos. Beim 16:11 gings in die
Kabinen.

Auch wenn die Vormachtstellung der
Flensburger offensichtlich war, wollten
sich die Nordhessen keinesfalls ihrem
Schicksal ergeben. Bei den Zwischen-
ständen von 19:15 oder 21:17, wären
jeweils Gelegenheiten gewesen, noch
dichter heran zu kommen. Eben noch
hatte sich Michael Müller mit einer fei-
nen Finte erfolgreich durchgesetzt, als
postwendend  Anders Eggert die auf-
keimende Hoffnung auf Resultatsverkür-
zung wieder zunichte machte. Oder
aber sich die MT selbst jeweils ein Bein
stellte. Fehlpass Danner - Gegentreffer
durch Toft Hansen; Sellin mit Siebenme-
ter-Heber an die Latte - Gegentreffer
durch den für Glandorf eingewechsel-
ten Jakobsson; Allendorf mit Siebenme-
terwurf an den Pfosten – das alles
passierte zwischen der 44. und 47. Mi-
nute.

Nur gut, dass der MT-Kapitän dann mit
seinem Treffer zum 25:19 und Jeffrey
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DIESMAL KEIN COUP IN FLENSBURG
MT ERREICHT ABER ACHTBARES 25:29

Foto: A. Käsler





DIESMAL KEIN COUP IN FLENSBURG
(FORTSETZUNG)

Boomhouwer per frechem Dreher zum
25:20 dem Spuk zumindest vorüberge-
hend ein Ende machten. Flensburgs
Trainer Ljubomir Vranjes sah sich zur
Auszeit genötigt. Kurz vorher hatte Mi-
chael Roth Johannes Golla auf die
Spitze der 5:1-Abwehrformation beor-
dert und vorne für Sellin auf Rechtsau-
ßen.  

Die MT hielt ihr Engagement hoch,
machte nun weniger Fehler und nutzte
bis zum Schluss fast alle sich noch bie-
tenden Chancen. So gingen die letzten
10 Minuten des Spiels nicht unverdient
an die Rotweissen, wenngleich sie da-
durch den Sieg der Hausherren insge-
samt nicht mehr gefährden konnten.
Das 25:29 geht jedenfalls voll in Ord-
nung, die SG Flensburg/Handewitt
zeigte einmal mehr, dass sie imstande

ist, in dieser Saison ganz Großes zu er-
reichen. Auf der anderen Seite präsen-
tierte sich die MT zwar etwas
unglücklich, aber streckenweise mit
guten Ansätzen, die auf bessere Ergeb-
nisse in den Spielen im Oktober hoffen
lassen.

Michael Roth: Wir hatten keinen guten
Start. Durch einige liegengelassenen
Chancen, darunter auch freie Bälle, ge-
rieten wir schnell in Rückstand. Genau
das, was wir nicht wollten, ist uns pas-
siert, nämlich Mattias Andersson warm
zu werfen. Das hat recht früh dazu ge-
führt, dass wir keinerlei Sicherheit auf-
bauen konnten, wie auch in der
Folgezeit  immer wieder zu sehen war.
Beim 10:8 gegen Ende der ersten Hälfte
waren wir zwar dicht dran, haben dann
aber auch wieder einfache Fehler ge-

macht. Zudem haben einige unserer Lei-
stungsträger keinen guten Tag erwischt.
Dass aber die Moral gestimmt hat, zeigt
die zweite Halbzeit, die wir sogar knapp
gewonnen haben. Jetzt werden wir bis
zum Wochenende noch zwei leichte
Trainingseinheiten absolvieren und da-
nach eine kurze Regeneration einlegen,
in der sich hoffentlich Patrik Fahlgren
und die heute angeschlagen aus dem
Spiel herausgegangenen Felix Danner
und Michael Müller auskurieren kön-
nen. Ab Montag werden wir uns auf
den ganz sicher sehr anstrengenden Ok-
tober vorbereiten. – B.K.

MT Melsungen: Sjöstrand (9 %), Ver-
kic (26 %)  – Maric (3), Sellin (9/4), Dan-
ner, P. Müller, Boomhouwer (2), Rnic
(5/2), Schneider (1), Allendorf (1), Vuk-
kovic (2), M. Müller (2), Haenen.

Foto: H. Hartung





“THE HEAT IS ON”
JUGENDFEUERWEHREN ZU GAST

Honda Accord 2.2i-CTDi Sport
4.600 EUR, MwSt. nicht ausweisbar
Limousine, Gebrauchtfahrzeug

EZ 06/2004, 168.000 km, 103 kW (140 PS)
Diesel, Schaltgetriebe, Klimaautomatik

Kraftst.verbr. komb.: ca. 5,4 l/100 km - CO2-Emiss. komb.: ca. 143 g/km

MOTORRÄDER
BMW K 1200 RS Sonderfarbe geld-grau gepflegt

3.950 EUR, MwSt. nicht ausweisbar
Motorrad, Gebrauchtfahrzeug

EZ 07/1997, 34.800 km, 72 kW (98 PS)
Benzin, Schaltgetriebe

Honda CB 1000 R Hyper-Red !!! NEU !!! WANTED !!!
9.900 EUR (Brutto), 8.319 EUR (Netto), 19,00% MwSt.
Naked Bike, Neufahrzeug, 2 km, 92 kW (125 PS)

Benzin, Schaltgetriebe

Honda CB 1100 ABS Retrobike
6.800 EUR, MwSt. nicht ausweisbar
Motorrad, Gebrauchtfahrzeug

EZ 08/2013, 15.500 km, 66 kW (90 PS)
Benzin, Schaltgetriebe

Honda CB 500 X Modell 2016 NEW mit LED-Licht
6.250 EUR (Brutto), 5.252 EUR (Netto), 19,00% MwSt.

Enduro/Reiseenduro, Neufahrzeug
5 km, 35 kW (48 PS), Benzin, Schaltgetriebe

Honda CB 650 F Modell 2016 Sofort lieferbar!
7.800 EUR (Brutto), 6.555 EUR (Netto), 19,00% MwSt.

Naked Bike, Neufahrzeug, 2 km, 64 kW (87 PS)
Benzin, Schaltgetriebe

Honda CBR 125 R # 2016 in Repsol-Lackierung # 93 MM
3.750 EUR (Brutto), 3.151 EUR (Netto), 19,00% MwSt.

Klein/Leichtkraftrad, Neufahrzeug
2 km, 10 kW (14 PS), Benzin, Schaltgetriebe

Honda CBR 125 R # 2016 in tricolor
3.650 EUR (Brutto), 3.067 EUR (Netto), 19,00% MwSt.
Klein/Leichtkraftrad, Neufahrzeug, 2 km, 10 kW (14 PS)

Benzin, Schaltgetriebe

Honda CBR 650 F ABS # Angebot
7.700 EUR (Brutto), 6.471 EUR (Netto), 19,00% MwSt.

Motorrad, Neufahrzeug, 2 km, 64 kW (87 PS)
Benzin, Schaltgetriebe

Honda CBR 900 RR FireBlade SC44
2.800 EUR, MwSt. nicht ausweisbar

Sportler/Supersportler, Gebrauchtfahrzeug
EZ 04/2000, 33.800 km, 109 kW (148 PS)

Benzin, Schaltgetriebe

Industriegebiet Pfieffewiesen • 34212 Melsungen
Tel. 05661 / 1737 • Fax 05661 / 1846 

www.bruenegmbh.de
Verkauf Mo-Fr: 9 : 00 - 18 : 00, Sa: 8 : 30 - 12 : 30 Uhr

Werkstatt Mo-Fr: 8 : 00 - 17 : 30, Sa: 8 : 30 - 12 : 30 Uhr
Beratung, Verkauf u. Probefahrt nur während der gesetzl. Öffn.zeiten.

Mehr Angebote finden Sie unter: www.bruenegmbh.de 
Alle Angaben ohne Gewähr. Keine Haftung für Druckfehler!

Ihre Ansprechpartner vor Ort : 

Jochen Brüne Ingo Bingemann

Am 17. September wurde die Tradi-
tion Jugendfeuerwehren des
Schwalm-Eder-Kreises fortgesetzt
große Sportereignisse zu besuchen.
Mehrere Hundert Jugendliche und
Betreuer konnten Live die Atmo-
sphäre in der Rothenbach-Halle Kas-
sel beim Handballbundesligaspiel
der MT Melsungen gegen den VfL
Gummerbach erleben.

Große Teile des Blocks F auf der Tribüne
waren für die Kreisjugendfeuerwehren
Fritzlar-Homberg und Melsungen reser-
viert. Nach dem Einlauf der Mannschaf-
ten und der Eröffnungshow wurden die
Jugendfeuerwehren des Schwalm-Eder-
Kreises durch den Hallensprecher be-
sonders begrüßt. 

Von Beginn an war die Stimmung gut
und die MT Melsungen wurde bei

jedem Tor mächtig gefeiert. Bereits zur
Halbzeitpause führten die Bartenwetzer
und setzten nach der Pause den Torrei-
gen fort. Auch wenn der VfL Gummers-
bach noch etwas aufholen konnte,
stand es nach 60 Minuten 32 – 28 und
die Stimmung in der Halle kochte fast
über. 

Nach dem Schlusspfiff wagten sich viele
Jugendliche auf das Spielfeld, um ein
Foto mit den Spielern um Europameister
Johannes Sellin zu ergattern. – C.R.

Text und Fotos: Christian Rinnert





SCHÖNER WOHNEN IN MELSUNGEN
GANZ NEU UND GANZ ZENTRAL

Der Neubau in Melsungen, Im Nick 30, bietet mit seinen
sieben Wohneinheiten Modernität, Barrierefreiheit,
Energieeffizienz und eine hochwertige Ausstattung.
Das Gebäude befindet sich in Südlage mit direkter An-
bindung zur Stadtmitte. Es zeichnet sich desweiteren
durch eine ansprechende Architektur und einen unver-
baubaren  Ausblick aus.

Die Lage ist verkehrsgünstig, eine ÖPNV-Anbindung ist in der
Nähe, ebenso Einkaufsmöglichkeiten, medizinische Versor-
gung, Schulen und Kindergarten, Sport- und Freizeiteinrich-
tungen.

Das Gebäude ist zweigeschossig mit Staffelgeschoss konzi-
piert. Ein ebenerdiger Zugang auf Straßenniveau und der Per-
sonenaufzug garantieren die Barrierefreiheit jeder Wohnung.
Wohnungen mit 2 Zimmern ab 68 Quadratmetern bis zu
Wohnungen mit 4 Zimmern und 114 Quadratmetern werden
angeboten. 

Und hier könnten Sie sich schon bald wohlfühlen: 

Neubau-Wohnung, 106 qm, barrierefrei, 3 ZKB, Bezug zum
01.11.2016 möglich, Kaltmiete 790 €, 1 PKW-Stellplatz.
Ansprechpartner: EFM Management AG, André J. Skottke
Rostocker Str. 11, 34225 Baunatal (Kassel), 
Mobil: +49 178 339 338 8.





Gut erholt von der Niederlage in
Gummersbach vor Wochenfrist
zeigte sich die A-Jugend der mJSG
Melsungen/Körle/Guxhagen in der
Jugendhandball-Bundesliga beim
30:27 (16:13)-Sieg bei ART Düssel-
dorf. „Wir sind superzufrieden. Die
Spieler sind sehr selbstkritisch mit
der Leistung beim VfL umgegangen
und haben die richtigen Lehren dar-
aus gezogen“, freute sich Trainer Sa-
scha Henkel. 

War es bis zum 9:7 für die Gastgeber
nach etwas mehr als einer Viertelstunde
noch ein offenes Spiel, drehten Dimitri

Ignatow (2), Fabian Rudolph (2) und
Magnus Rulff die Partie mit einem 5:0-
Lauf zu ihren Gunsten. Mussten da aber
schon mit der Belastung von zwei frü-
hen Zeitstrafen gegen Rulff umgehen,
der bis dahin vorgezogen in der 5:1-For-
mation den ART-Rückraum um Torjäger
Tobias Middell empfindlich gestört
hatte. Seinen Part übernahm dann Igna-
tow und Luca Hagemann komplettierte
die Defensivreihe.

Ignatow pfeilschnell und Mügge 
nagelt Kasten zu

Der Vorsprung hielt konstant über die

Halbzeitpause hinaus bis zum 21:18
(39.). Ein Verdienst des pfeilschnellen
Ignatow, der auch vom Siebenmeter-
strich nervenstark traf, sowie Torhüter
Marian Mügge. Der steigerte seine bis
dahin bereits starke Leistung Mitte der
zweiten Hälfte noch, vernagelte seinen
Kasten regelrecht und war mit insge-
samt über 30 parierten Bällen der
zweite Trumpf im mJSG-Kollektiv. 

„Er hat gehalten was er musste und
darüber hinaus noch viel mehr“,
schwärmte Henkel von seinem Schluss-
mann. Während Rudolph, Ignatow und
Rulff vorn zuverlässig trafen, musste der

A-JUGEND WIEDER AUF KURS
SIEG IN DÜSSELDORF NACH NIEDERLAGE IN GUMMERSBACH 

Fotos: MT-Trommler
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Foto: Sportfoto Zink Fuerth

MT-Keeper, der außerdem noch zwei Strafwürfe entschärfte,
nur einmal hinter sich greifen – die Begegnung war nach
zwei Toren in Folge von Florian Weiß vorzeitig entschieden
(28:19, 49.).

Trainer Sascha Henkel hatte nichts zu kritisieren

Eng wurde es trotzdem noch einmal, nachdem Rulff die dritte
Hinausstellung kassiert hatte und weitere Zeitstrafen die
Gäste dezimierten. Aber das Polster reichte, um die ersten
beiden Punkte der noch jungen Saison einzufahren. „Super
Leistung der Mannschaft mit einem überragenden Marian
Mügge im Rücken. Alle waren bissig und haben sich auch
von den vielen Strafen nie aus der Ruhe bringen lassen“, fand
Henkel kaum Ansätze für Kritik an seiner Mannschaft. – M.K.

mJSG: Mügge, Suck; Hagemann, Rudolph 5, Fischer 2, Rulff
4, Küllmer, Goßmann, Schuhmann, Ignatow 12/5, Damm,
Schmoll, Weiß 7, Bieber.

ART: Spierau, Dreyer; Müller, Schiffmann 1, Sobierajski 3, Ba-
rentzen 6/1, Zwarg 4/1, Prior 2, Gleich, Rennings 3/2, Fuhr-
mann 1, Middell 7.
Zuschauer: 80 – Schiedsrichter: Cesnik / Konrad (Gummers-
bach) – Strafen: 8:18 Minuten – Siebenmeter: 8/4:5/5.

Dimitri Ignatow (li.) und Marian Mügge waren die bei-
den Trümpfe im mJSG-Team beim Sieg in Düsseldorf



Der MT Fanclub „Die Bartenwetzer e.V.“ begrüßt die
Mannschaft von Frisch Auf! Göppingen und die mitge-
reisten Fans in der Rothenbach- Halle in Kassel!

Nachdem unsere Mannschaft einen guten Kampf gegen die
Rhein-Neckar Löwen gezeigt hat und nur mit vier Toren Ab-
stand verloren hat, konnte man sehen, dass es einen Ruck
durch die Mannschaft gegeben hat!

Zur Halbzeit lag die MT Melsungen mit 12:14 Toren noch gut
im Rennen. Die MT bereitete den Löwen im ganzem Spiel ei-
nige Probleme und die Fans auf den Tribünen unterstützten
sie dabei lautstark. In der 2.Halbzeit kam dann Momir Rnic ins
Spiel und sorgte mit seinen 7 Treffern für viel Wirbel. 

Ebenso hat Johannes Golla mit 3 tollen Toren und einer super
Abwehr seinen Einsatz absolut gerechtfertigt. Leider reichte
es zum Schluss nicht zum Sieg und unsere Mannschaft verlor
mir 26:30 Toren.

Nach diesem Spiel
hatte man schon
ein bisschen
Bauchweh, wenn man an das Spiel gegen den Angstgegner
VFL Gummersbach dachte. Leider konnten etliche Bartenwet-
zer-Fans unsere Mannschaft bei diesem Heimspiel nicht in der
Halle unterstützen, da wir in Melsungen mit anderen Verei-
nen die „Melsunger Wies´n“ veranstaltet haben.

Natürlich waren wir immer auf dem laufenden und die vielen
Besucher im Festzelt bejubelten mit uns den klaren Sieg der
MT Melsungen!

Dementsprechend war dann auch die Freude groß, als die
Spieler: Jeffrey Boomhouwer, Johannes Sellin, Svetislav Verkic,
Nenad Vuckovic, Felix Danner, Marino Maric, Arjan Haenen
und der Kapitän Michael Müller am Sonntag zum Familientag
der Wies’n im Stand des Fördervereins der männlichen Hand-
balljugend, Autogramme gaben. 

Der Höhepunkt war, als  Kapitän Michael Müller am Glücks-
rad mehrere Eintrittskarten der MT verloste und damit etli-
chen Gästen eine riesige Freude bereitete. 

Zwei Hingucker waren natürlich Felix Danner und Johannes
Sellin, die in zünftiger Tracht zum Familientag erschienen!

Nun denn, zwei Tage später ging es dann nach Flensburg zu
der nächsten Hürde! Am Anfang des Spiels wurde einem
schon etwas bange, 6:1 für Flensburg! Aber unsere Mann-
schaft kämpfte sich immer wieder bis auf 2 Tore ran. Leider
unterliefen unseren Spielern zu viele technische Fehler in der
2. Halbzeit und sie verloren das Spiel mit 29:25 Toren. 

Aber Kopf hoch, vielleicht klappt es, die Flensburger in Kassel
zu schlagen. Wir sind bestimmt wieder der 8. Mann auf dem
Feld.

Nun wünschen wir uns ein faires und spannendes Spiel natür-
lich mit einem Sieg unserer Mannschaft !

Mit sportlichen Grüßen, Marion Viereck

Anmeldung zu den Auswärtsfahrten am Sa. den 08.10.
nach Leipzig und am Sa. den 22.10. nach Lemgo an unserem
Fan Stand in der Halle oder am MT-Trommler-Stand

FANCLUB “DIE BARTENWETZER”
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Liebe Fans der MT Melsungen,

die ersten 5 Spieltage liegen nun hinter
uns. Nach dem Fehlstart hat die Mann-
schaft im Heimspiel gegen die Rhein-
Neckar Löwen aber bewiesen, dass sie
das Handball spielen nicht verlernt hat
und bot den favorisierten deutschen
Meister lange Paroli. Dass am Ende
nichts Zählbares heraussprang war
schade – das Team hatte sich den lang-
anhaltenden Beifall nach Abpfiff redlich
verdient. 

Umso optimistischer ging es in das Duell
gegen den VfL Gummersbach. Bekann-
termaßen ein Angstgegner gegen den
es in den letzten Jahren nicht viel zu
holen gab. Davon unbeeindruckt bot
uns die Mannschaft den Handball den
wir letzte Saison so geliebt haben! Am
Ende stand ein mehr als verdienter Sieg
zu Buche und damit die ersten so heißt
ersehnten Punkte. Zudem lichtet sich er-
freulicherweise unser Lazarett. Marino
Maric begeisterte uns schon im Heim-
spiel und in Flensburg konnte dann
auch Johan Sjöstrand wieder Bundesli-
galuft schnuppern. Leider gab es dort
im Vergleich zum Vorjahr nichts zu
holen. 

Wehrmutstropfen!

Leider wird uns am Ende der Saison
nicht nur unser „Pudel“ Johannes Sellin
verlassen müssen, sondern mit Nenad
Vuckovic noch ein weiterer Publikums-
liebling. Und mit ihm einer der das Spiel
und das Gesicht unserer MT Melsungen
8 Jahre maßgeblich geprägt hat. 4 Jahre
lang war er UNSER Kapitän und hatte
immer ein offenes Ohr und Wort für
uns Fans – egal ob Sieg oder Nieder-
lage. Identifikationsfigur, Vollbluthand-
baller, absoluter Teamplayer, ehrliche
Haut, ohne Starallüren -  NENAD - wir
werden DICH vermissen. Aber noch
stehst du für uns auf der Platte und wir
werden jeden Moment mit dir genie-

ßen! Möge dein Wunsch nach einem
Abschied mit einem Titel in Erfüllung
gehen. 

Ein Duell auf Augenhöhe?

Zum heutigen Spiel heißen wir die Spie-
ler und Anhänger von Frisch Auf! Göp-
pingen herzlich willkommen. Unser
heutiger Gegner hat im letzten Jahr das
geschafft, was wir uns für diese Saison
wünschen – EHF Cup Sieger. Der Stamm
der Mannschaft ist fast unverändert ge-
blieben und wurde durch den ehemali-
gen Melsunger Jens Schöngarth
ergänzt. Der Saisonstart war allerdings
auch für Frisch Auf! nicht ganz optimal.
Nach der deutlichen Auftaktniederlage
gegen Hannover folgten Siege gegen
Minden und Balingen, bevor es gegen
Kiel eine Niederlage gab. Zuhause
gegen Erlangen setzte es dann noch
eine unerwartete Niederlage. Was wie-
der mal unter Beweis stellt, dass jeder
jeden schlagen kann. Wir erwarten
heute ein Spiel auf Augenhöhe. Möge
das heutige Spiel der Auftakt zu einem
goldenen Oktober mit vielen Pluspunk-
ten werden.

Nun wünschen wir allen ein packendes
Spiel und hoffen auf einen doppelten
Punktgewinn für unsere Jungs! Gebt
alles! #WirsindeinTeam

+++ Trommler inside +++

Die nächsten Auswärtsfahrten gehen
am 22.10. nach Lemgo, 10.11. nach
Hannover und am 21.11. (Mittwoch!)
nach Magdeburg. Am 26.10. steht das
DHB Pokal Viertelfinale in Minden an.
Wer mitfahren möchte, kann sich bei
uns am Fanclubstand anmelden. Wer zu
erst kommt mahlt zu erst. Alle Informa-
tionen zu unseren Auswärtsfahrten fin-
det ihr unter www.mt-trommler.de/
auswaertsfahrten oder in der App.
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Mit zwei Punkten in einen “Goldenen Oktober”?

FANCLUB “MT-TROMMLER”
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Liebe Handballfreunde,

der Patient MT kränkelt zwar immer
noch etwas, aber er ist auf dem Weg
zur hoffentlich vollständigen Genesung.
Nach den enttäuschenden, ja frustrie-
renden, Niederlagen gegen die Neulinge
Coburg und Erlangen kam es ausge-
rechnet zum Spiel gegen den Deutschen

Meister, die Rhein-Neckar Löwen. Hier
zeigte unser Tam, dass es mit Kampf-
geist gegen den unseligen Trend ange-
hen wollte. Über weite Strecken gelang
es auch, das Spiel ausgeglichen zu hal-
ten. Letztendlich gelang es den Löwen
mit einer besseren Torwartleistung und
größerer Abgezocktheit, uns in Schach
zu halten. Unnötige Hektik ins Spiel
brachten die Schiedsrichter Immel/Klen,
bekannt durch ihre „Leistung“ im Po-
kalspiel bei den RNL, wo sie uns die
Chance auf eine Verlängerung nahmen.
Schließlich führte ihr Regelverstoß zum
Wiederholungsspiel, das die Löwen,
dann wieder mit voller Kapelle, gewan-

nen. Überzogene rote Karten, unver-
ständliche Entscheidungen der Unpar-
teiischen sorgten  für viel Aufregung
sowohl bei den Mannschaften als auch
bei den Zuschauern.

Im Spiel gegen Gummersbach zeigte
unsere Mannschaft, dass sie besser ist
als ihr derzeitiger Tabellenstand. Von

Anfang an ließ sie keinen Zweifel, dass
sie diesmal gewinnen wollte. Zudem
war unser Torwart Svetislav Verkic bes-
ser in Form als seine Gegenüber Licht-
lein und Puhle. In Gefahr geriet der Sieg
nie, wenn auch die Schiedsrichter
Brauer/Holm, denen der Begriff „Offen-
sivfoul“ ein Fremdwort zu sein scheint,
mit ihrem Zeitstrafenfestival gegen Ende
der Partie noch einmal für Unruhe sorg-
ten.

In Flensburg hingen auch diesmal die
Trauben wieder hoch. Nach unserer 1:0-
Führung gerieten wir mit 1:6 in Rück-
stand. Diesen konnten wir über die

gesamte Spielzeit nicht aufholen, näher
als drei Tore kamen wir nicht an die
Gastgeber nicht heran. Nach Marino
Maric, der schon gegen Gummersbach
ein starkes Comeback feierte, stand
Johan Sjöstrand nach seiner langen Ver-
letzungspause .wieder für etwa 20 Mi-
nuten im Tor. Leider konnte er
verständlicherweise noch nicht richtig
überzeugen. Hoffen wir, dass er bald
wieder zu seiner alten Form findet! Sve-
tislav Verkic indes machte seine Sache
wie schon gegen Gummersbach recht
gut.

Mit Frisch Auf! Göppingen begrüßen
wir einen Konkurrenten um die Plätze 4
bis 8 in der HBL. Göppingen, in dessen
Reihen mittlerweile unser ehemaliger
Spieler Jens Schöngarth zu finden ist,
hat bisher noch keine konstante Form
gezeigt. Wenn wir annähernd die Lei-
stung wie gegen Gummersbach und
auch in Flensburg zeigen, können wir
auch gegen diesen Gegner bestehen. Es
wird wohl ein Spiel auf Augenhöhe wer-
den mit einem hoffentlich guten Aus-
gang für uns. An der Unterstützung
durch uns Fans soll es nicht fehlen! Ein
herzliches Willkommen auch den Fans
aus Schwaben.

Gunther Sturm

Geplante Auswärtsfahrten:

08.10.2016 Leipzig
22.10.2016 Lemgo
10.12.2016 Hannover

Kontakt:

Vor und nach dem Spiel an einem der
Fanclub-Stehtische im Foyer.
E-Mail: Gernot Sturm
gtempesta@arcor.de
Telefon: Alexander Mix 0561/7399956
und 0178/6915461
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Besser als der derzeitige Tabellenstand!

FANCLUB “MT-SUPPORTERS KASSEL”

Foto: priv.

Foto: A. Käsler
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WICHTIGE MT-ADRESSEN
UND ANSPRECHPARTNER

MT-Geschäftsstelle Melsungen
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen
Tel. 05661-92600, Fax: 05661-926029
Mail: info@mt-melsungen.de 
MO + DI: 10-16 h, MI + FR: 10-13 h
DO: 10-18 h

Fan Point Kassel
Friedrichsplatz 8, 34117 Kassel
Tel.: 0561-12823
Mo-MI: 10-18 h, DO + FR: 10-19 h
SA: 10-15 h

Sporthaus Solms Lohfelden
Hauptstraße 49, 34253 Lohfelden
Tel.: 0561-512771 
MO-FR: 09-18 h, SA: 09-13 h

HNA Kartenservice
Kurfürsten-Galerie
Mauerstraße 11, 34117 Kassel
Tel.: 0561-203204
MO-FR: 09-18 h, SA: 09-16 h
www.hna-kartenservice.de

Online-Ticketpartner
www.eventim.de 

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG
Vorstand:
Axel Geerken, Martin Lüdicke

MT Spielbetriebs- u. Marketing AG
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen
Tel.: 05661-9260-0
Fax: 05661-9260-29
Mail: info@mt-melsungen.de
I-Net: www.mt-melsungen.de
FB: facebook.com/MT.Melsungen

Aufsichtsratsvorsitzende
Barbara Braun-Lüdicke

Geschäftsstelle
Ingrid Denk, Markus Groß
Mühlenstraße 14, 34212 Melsungen
Tel.: 05661-92600
Fax: 05661-926029
Mail: info@mt-melsungen.de 
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KaiserMarketing Lohfelden
Mail: kaiser.marketing@t-online.de
Download: www.mt-melsungen.de
Druck: Druckerei Bernecker Melsung.
Fotos: Lena Kuhaupt, Harald Kuhl, MT-
Trommler, Heinz Hartung, Alibek Käs-
ler, neue formen; div. Vereine.

TICKETS CLUBFÜHRUNGMANAGEMENT
MARKETING
PRESSE

Management
Axel Geerken
Vorstand
MT Spielbetriebs- u. Marketing AG
Mühlenstraße 14
34212 Melsungen
Tel.: 05661-9260-13
Mobil:0172-6750913
Mail: geerken@mt-melsungen.de

Marketing & Kooperationen
Christine Höhmann
MT Büro Kassel
Weserstraße 2a
34125 Kassel
Tel.: 0561-766818-20
Fax: 0561-766818-99
Mobil:0177-3448547
Mail: hoehmann@ mt-melsungen.de

Kommunikation & Medienkontakt
Bernd Kaiser
c / o KaiserMarketing
Schillerstraße 7a
34253 Lohfelden
Tel.: 05608-91540
Fax: 03222 3212447
Mobil:0171-2737835
Mail: presse@mt-melsungen.de

Bad Sooden-Allendorf, Städtersweg 1; Baunatal, J.-Siegm.-Schuckert-Str. 2a; Fuldabrück-Bergshausen, Ostring 40-42; Edermünde-
Grifte, Zur Mühle; Habichtswald-Ehlen, Kasseler Str. 30; Espenau, Goethestr. 19; Felsberg, Zum Haintor 1; Fuldatal, Ihringshäuser Str.
161; Reinhardswaldstr. 2; Grebenstein, Bahnhofstr. 17; Guxhagen, Dörnhagener Str. 55; Hess. Lichtenau, Ottilienstr. 1; Hofgeismar,
Bahnhofstr. 30; Homberg/Efze, Stellbergsweg 5; Fuldatal-Ihringshausen, Niedervellmarer Str. 23-25; Kassel, Fr.-Ebert-Str. 104; Westring
40-42; Leuschner Str. 82; Leuschner Str. 99; Heiligenröder-Str. 84-86; Kronenackerstr. 2; Sternbergstr. 10-12; Görlitzer Str. 39; Wittrockstr. 3;
Kaufungen, Hessenring;  Im Feldhof 8; Lohfelden, Waldauer Weg; Niederaula, Schlitzer Str. 24; Reinhardshagen, Vaaker Weg 6; 
Rotenburg an der Fulda, Kasseler Str. 70-74; Niestetal-Sandershausen, Hann. Str. 72; Schauenburg-Hoof, Pfingstweide 4; Spangen-
berg, Mörsh. Weg. 2; Waldkappel, Stockwiese 1; Wanfried, Bahnhofstr. 8.

MT-Tickets - Sportlich sparen mit REWE!  
Sparen Sie beim Ticketkauf ab einem Einkaufswert von 50 € in Ihrem REWE Markt. Sie erhalten Sitzplatzkarten
(Kategorie 2) zu einem Heimspiel der MT Melsungen zum Vorzugspreis von nur 10 € statt 19 € pro Karte!*
* Maximal 2 Gutschein-Karten (Kat. 2) pro Einkauf. Nur solange Vorrat reicht. Gutschein-Karten können an allen bekannten MT VVK-Stellen, sowie an der Tageskasse gegen Tickets 

eingetauscht werden. 






